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Heart Poems – Gedichte und Fotos zum Wesen des Men-
schen und der Natur sind für mich eine liebgewonnene 
Form auch für andere meine Gedanken und Erfahrungen 
zum Ausdruck zu bringen und sie daran teilhaben zu lassen.

Auf diese Weise möchte ich - Sie als mir noch unbekannte 
LeserIn oder dich als FreundIn - einladen zum Innehalten. 

Mögen diese Gedanken-Bilder ein ganz Persönlicher           
Impuls sein, sich der tragenden Lebenswerte bewusst zu 
werden und gleichzeitig Anregung sein, die spirituellen 
Aspekte unseres Da-Seins aus dem Dunkel ins Licht zu brin-
gen.

Ich wünsche Ihnen / dir ein  Ankommen im Wohlwollen.

Harald Pfohl 
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Eis Glitzern
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Das Glitzern des Baumes
ist das Zusammenwirken

von Sonne und Eis.

Hier haben scheinbare Gegensätze
ein kleines Naturwunder

geschaffen.
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Möge es Dir manchal
wie der Natur gelingen,

Gegensätze zu einer positiven Qualität
in Deinem Leben zu transformieren.
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Möge uns ein Strahl der Sonne begleiten,
Unbekanntes erhellen,

Verborgenes entdecken,
Freude und Liebe in uns wachsen lassen.
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B L Ü T E DES LICHTS
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E I N K E H R

Versteckt hinter der Maske des Scheines,
unsichtbar hinter der selbst geschmiedeten Rüstung

und trotzdem ohne Schutz vor dem Erkennen.

Kraftlos vom Festhalten am Gewohnten und
gefangen von der Angst des Verlustes,

trotz Überfluss voller trostloser Armut.

Im Kerker der Kälte und Dunkelheit
gefesselt von der Enttäuschung,

begraben unter der Last des Habens und Tuns.

Ohne Sinn
wartend auf die nächste Stunde,

und doch
suchend nach der Wärme des Lichtes,
sehnend auf die erlösende Befreiung.

Kehre um.
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U M K E H R

Bitte um die Gnade der Wiedergeburt des Funkens,
der Dich berührt und Dein Herz zur Umkehr öffnet.

Wie sich die Knospe zur Blüte entfaltet,
wie sich die Flamme zum Licht entzündet,

wird das Leben zur durchströmenden Liebe geöffnet.
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R Ü C K K E H R

Wie der Duft der Blüte und
der Schein dem Lichte entspringt,

wird Dein geöffnetes Herz
ohne Zurückhaltung aus Dir fließen,
Deine Gaben werden zu Geschenken
für andere und Du wirst zur Quelle.

Dein gebendes Herz wird zum Kanal,
verbunden mit der Quelle allen Seins,

es wird ernährt vom Kreislauf des Gebens und
Empfangens, von der unerschöpflichen Liebe des Ewigen.
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Das Licht in dir,
Es braucht nicht geboren werden,

Es ist schon da.
Es braucht nicht entzündet werden,

Es leuchtet schon.
Es will von dir entdeckt werden,

Es wartet schon auf dich.
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Wenn du dein Licht suchen willst
brauchst du nur bereit sein

dich von Ihm finden zu lassen.
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Es wird dir in allem begegnen was dich umgibt,
in der Stille und mitten in der Welt,

in der Freude und im Schmerz
und selbst im dunkelsten Tunnel.
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Du brauchst für dein Licht
nicht den Ausgang des Tunnels zu suchen.

Du selbst bist das Licht im Tunnel
und der Tunnel ist die Welt.

Du selbst bist das Licht der Welt.
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Mögest du dein Licht auch immer
in deinem Gegenüber sehen,

Es hat dieselbe Farbe,
Es hat dieselbe Quelle.
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Das Licht in dir,
Es zeigt dir auch

den Weg zu deinem Gegenüber.
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